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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 UAW Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TV Erkheim : TSV Altenstadt 
Samstag, 21.01.2023, 18:00 Uhr

Spiegel fixiert zwei Punkte für den TSV Altenstadt

Als Stefan Rau sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 5 UAW Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) nach ca. 2 Stunden
Spielzeit beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte
gerade den TV Erkheim besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand
der TV Erkheim meist auf verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden.
Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Huber, Spiegel und Rau, die alle ihre Spiele
gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Fünf Sätze beharkten sich Denlöffel / Tröbelsberger und Huber / Spiegel, bevor
die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Auch rückblickend war
es eine wirklich spannende Partie. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Konrad / Martin,
das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Spiegel / Rau verloren. Die Anzeigetafel zeigte
also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte
daraufhin Peter Denlöffel bei seiner Niederlage gegen Florian Spiegel. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Bernd Tröbelsberger, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Michael Huber verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Dann ging es beim Stand von 0:4
weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Wenig Gegenwehr leistete Harald
Konrad beim 5:11, 3:11, 2:11 gegen Stefan Rau, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa
ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Das musste man neidlos anerkennen. Die gewinnbringende
Taktik fehlte im Anschluss Peter Martin bei seiner 0:3-Niederlage gegen Robert Spiegel ab
Ballwechsel 1. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam
vorzeitig fest. Beim Stand von 0:6 gingen die Spitzenspieler des TV Erkheim und des TSV Altenstadt
in die Box. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Michael Huber konnte Peter Denlöffel anschließend den
Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bernd Tröbelsberger
gelang es, Florian Spiegel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Keinen Zähler
beisteuern konnte Harald Konrad im Spiel gegen Robert Spiegel, das 0:3 verloren ging. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TV Erkheim 1 Punkte, TSV
Altenstadt 8 Punkte. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Peter Martin gegen Stefan Rau. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV Erkheim am 11.02.2023 gegen die TTF Günztal III
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 03.02.2023 gegen den SV Ungerhausen versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Erkheim

Doppel: Denlöffel / Tröbelsberger 0:1, Konrad / Martin 0:1 
Einzel: P. Denlöffel 0:2, B. Tröbelsberger 1:1, H. Konrad 0:2, P. Martin 0:2 

 TSV Altenstadt
Doppel: Huber / Spiegel 1:0, Spiegel / Rau 1:0 
Einzel: M. Huber 2:0, F. Spiegel 1:1, R. Spiegel 2:0, S. Rau 2:0
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